Breslauer 


ierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen- Abungem. 60 Pf. 
ehe r. Quartal 7 Mark 50 Pf. — Infertionsgebäpr für den Raum einer 


kleinen Zelle 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 113. Mittag⸗Ausgabe. 


land. 
D x BAUR Se. Majeſtät der König hat dem 


Berlin, 13. Februar, Berlin den Charakter als Commiſſions⸗ 
Tbeater⸗Director Hafemanı au one der Stadtverordneten⸗Berſammlung zu 


> a) 5 0 
2 an die bisherigen unbeſoldeten Beigeordneken, 


ſtiz⸗ i I und Geheimen Juſtiz⸗Rath Adams daſelbſt, in 
* Eigenschaft für eine fernere Amtsdauer von 6 Jahren beſtätigt. 
9 Dem zum Conſul der Vereinigten Staaten von Columbien 5 Berlin 
ernannten Kaufmann Luiz Sanz de Santamaria iſt das Exequatur 


Namens des Reichs ertheilt worden. 

5 cförſter Brecher zu Zöckeritz iſt auf rd 9 
bes Bberfbeſters Wichmann erledigte Oberförſterſte zu Shen in er 
Be En Selben ener ie Versen 
ur en Tod des Oberförſters 5 1 3 
au Saltenberg im Regierungsbezirk Merſeburg verſetzt l ah Be 
bisherige Privatdocent, Stabsarzt Dr. Fiſcher in 57 dortigen Univer⸗ 
ordentlichen Profeſſor in der mediceiniſchen Facultät der (RAN) 
ſität ernannt worden. 


Das „Armee⸗ Verordnungsblatt“ veröffentlicht Alerhöcnte Sabine 
Ordres, betreffend die zum 1. April d. J. zu bewirkende. beschaffung 
Filial-Artillerie-Depots in Colberg, ſowie betreffend die Neubeſchaf 
von Küraſſierhelmen und Tſchapkas nach vorgelegten 3 t Capitän 

[Marine.] S. M. Kreuzerfregatten „Moltke“, Commandan 4 See 
zur See Schulze und „Gneisenau“, Commandant Gapitän qu (Insel 
Schwarzloſe, ſind am 12. Februar er. in Aranci⸗Capo Figari ! 


Sardinien) angekommen. 


— — — 
Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 14. Februar. DES 
olizeiliche Meldungen. Geſtohlen wurde einem Kaufmann 
n Mlelorplape ein er Armband, einem Kaufmann von der 
Biſchofſtraße ein goldener Siegelring, gravirt M. S., mit rothem Stein. — 
Vefunden wurde ein 20 Markſtück, ein goldenes Kreuz mit Granaten, 
Ey Paar neue Tuchgamaſchen, ein Pfandſchein über eine verſetzte ſilberne 
linderubr ein Geſangbuch, ein grauer Muff. Vorſtehende Gegenſtände 
werden im Bureau Nr. 4 des Polizei⸗Präſtdiums aufbewahrt. 


if die durch Penſionirung 


A Ohlan, 13. Febr. [Brandſtifter.] Am 16. September vorigen 
. brach in der Scheuer des Bauergutsbeſitzers Pawelke in Henners⸗ 


800 hieſi Kreiſe Feuer ie 9 ichkei 
Fanden Race er e Ben eee e, ci 
Schaden von circa 19000 Mark. — Am 26. September — alſo 
zehn Tage ſpäter — brannte unter gleichen Umftänden die Scheuer des 
Bauergutsbeſitzers Scholz in derſelben Ortſchaft nieder, wodurch dem Be⸗ 
troffenen ein Schaden von ca. 13000 M. zugefügt wurde. Als Brand- 
tifter beider Brände wurde der Beſenbinder Carl Döring aus Henners⸗ 
ie ermittelt. Der Genannte, ein vielfach vorbeſtraftes Individuum, 
batte ſich geſtern vor dem Schwurgericht zu Brieg wegen vorſätzlicher 
Brandſtiftung zu verantworten. Die Geſchworenen erkannten ihn in 
beiden Fällen ſchuldig. Der Gerichtshof verurtheilte denſelben zu ſechs 
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt. 

t. Kreuzburg, 11. Februar. [Wohlthätigkeits⸗ Aufführung.] 
Der hieſige St. Volepps verein veranſtaltete geſtern zum Beſten des hier 
zu errichtenden Siechenhauſes eine muſikaliſch⸗declamatoriſch theatraliſche 
Aufführung, welche unter der Leitung des Kreisbaumeiſters Friedrich einen 
guten Erfolg hatte. Die Einnahme belief ſich auf über 300 * 8 

Neuſtadt OS., 12. Febr. [Teppichknüpfſchule.!] eſige 
Trobichknüſſche beſteht ſeit Augu 1883 und ſteht unter der Leitung 
des Vorſtandes des Vaterländijchen Frauen⸗Zweigvereins. Die . 
Aufficht der Anſtalt wird von Fräulein Sophie Kubetzto 90786 15 
Anſtalt befaßt ſich mit der Herſtellung von Teppichen jeder 185 un 
Art der echten Perſiſchen Fabrikate und in Muſtern, welche ba „beiten 
alten Exemplaren entnommen find. Der Zweck, welchen der Futte 
dieſer Schule verbindet, gipfelt in dem Beſtreben, eine Hausin u + zu 
begründen, welche weiblichen Arbeiterinnen einen e un 

chert und deren Muſterſinn und Muſtergeſchmack zur ane 5 hren 
anderen Verhältniſſen ausbildet. In der Teppichſchule DE el Verdient 
des ganzen Jahres 30 bis 40 Mädchen beſchäftigt. Der tägliche Fort a) 
ben gat bis eine Mark. Die Herſtellung größerer Teppiche erfordert 
mehrere Woch it, da alles Handarbeit iſt. Die Erträge für die ge: 
fertigen Teppiche Ain Bisher in Werbinbung mit . 
1509 M. jährlich zur Unterhaltung der Anſtalt ausreichend geweſen, Die 
Fabrikate nz “7 . ſowohl auf den öffentlichen Ausſtellungen 
als auch bei Privatperſonen immer weitere Anerkennung. Auf der Kunſt⸗ 
gewerbe⸗Ausſtellung zu München erhielten die biefigen Teppichfabrifate eine 
bronzene Medaille und ein Diplom. Auf der Weltausſtellung zu Melbourne 
tanden hier an efertigte Fabrikate im Wettbewerbe mit den echten orien⸗ 
aliſchen ee und erhielten nach der kürzlich eingetroffenen Nachricht 
die goldene edaille. Auf der Gewerbe⸗Ausſtellung zu Kopenhagen 
wurden von den geſandten Teppichen ½ verkauft. In Berlin find bie 
biejigen Teppichen in der Kunſtgewerbe⸗Ausſtellung ausgelegt. Vor kurzem 
hat die Kaiſerin Auguſta Victoria zwei große Teppiche gekauft. In einem 
Schreiben hat ſich die Kaiſerin ſehr anerkennend über die Fabrikate und 
deren Farbenzuſtellung ausgeſprochen. Auch Kaiſerin Auguſta und die 
Königin von Sachſen haben Teppiche aus der hieſigen Teppichſchule gekauft. 


—A. Coſel, 13. Febr. [Bürgerverein.] In der geſtrigen Sitzung 
des Bürgervereins, der ſich übrigens von manchen feiner Namensgenoſſen 
in anderen Städten ſehr vortheilhaft unterſcheidet, hielt geſtern Stadt⸗ 
verordnetenvorſteher Dr. Brieger einen 1 N 
trefflichen Vortrag über „die Geſundheitspflege in der Schule und die 
Schulärzte“. Die Ausführungen des Vortragenden, mit allgemeinem 
Beifall aufgenommen, behandelten in umfaſſendſter Weiſe alle geſundheit⸗ 
lichen Verhältniffe in der Schule und ſtellten das Beispiel, welches Breslau 
mit der Anſtellung eines Schularztes gegeben habe, für alle Schulen als 
höchſt nachahmenswerth hin. — Ueber den Stand der Frage der elek⸗ 
triſchen Beleuchtung erſtattete der Vorſitzende des Vereins, Rector 
Schwarzkopf, ausführlichen Bericht. — Am 24. d. M. wird der Dialekt⸗ 
dichter Mar Heinzel im Bürgerverein eine Vorleſung balten, zu der jedoch 
auch Nich mitgliedern der Zutritt gewährt werden ſoll. — Das Stiftungs⸗ 
feit =. 810 . ea werden. 

enthen „12. Febr. ; 3 4 i 
neuen aner a den Nie ge En n e 
Schritt ſeiner Verwirklichung entgegen r r th Zig.“ mit: 
getbeilt wird, bat der Magiſtrat, vorbehalllich der Genehmigung der 
Stadtverordneten-Verſammlung, das Grundſtück des 7 werksbeſtters 
Bochinek für den Preis von 54 000 Mark erworben 15 bi fte hiermit 
auch die Frage, wo das Denkmal für Kater Wilbelm und Kaiſer 
Friedrich ſeinen Platz finden ſoll, erledigt werden. 
-- 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau!) 

Peſt, 13. Febr., Abends. In einer Verſammlung von Studenten 
wurde beſchloſſen, morgen durch eine Deputation bei dem Oberſtadt⸗ 
hauptmann gegen die Verhaftung des Advocatur⸗Candidaten Takacs 
zu proteſtiren. Bei dieſer Gelegenheit wurde mitgetheilt, daß der 
Abgeordnete Polonyi morgen dieſerhalb interpelliren werde. Die 
Studenten, etwa 300 Mann ftark, zogen ſodann vor die Redaction 
des „Memzet“ und verbrannten daſelbſt die heutige Nummer, worin 
das Vorgehen der Polizei gerechtfertigt wird. Sie begaben ſich ſo⸗ 


außerordentlich zeitgemäßen, b. 


3 


dann, verſtärkt durch andere Elemente, patriotiſche Lieder ſingend, vor 
das Gebäude der Oberſtadthauptmannſchaft und brachten Pereats auf 
den Oberſtadthauptmann aus. Die Polizei zerſtreute die Tumultuanten 
und nahm Verhaftungen vor. 

Rom, 13. Febr. In dem morgigen öffentlichen Conſiſtorium 
will der Papſt den neuernannten Cardinalen Dusmet, d' Anniball 
und Macchi den Cardinalshut mit dem herkömmlichen Ceremoniell 
überreichen. In dem darauf folgenden geheimen Conſiſtorium ſollen 
die Erzbiſchöfe von Compoſetella, Cambrai und Stiagodi, ſowie die 
Biſchöfe von Poitiers, Taragona, Chur, Trujillo und Puno präconiſirt 
werden. Ferner will der Papſt die bereits durch Breve erfolgte 
Ernennung den Erzbiihöfen von Uskup und New⸗Orleans, ſowie 
mehrerer Biſchöfe verkündigen. 

Neapel, 13. Febr. Der Bürgermeifter, der Präfect Vimercati, 
General Bartole-Viale und Contreadmiral Acton ſtatteten heute dem 
deutſchen Contreadmiral Hollmann einen Beſuch ab. Abends fand 
ein Feſt im deutſchen Club zu Ehren der Offiziere der deutſchen 
Dampfer „Stoſch“ und „Charlotte“ ſtatt. Am Freitag giebt der 
Club einen Ball, Sonnabend der deutſche Viceconſul eine muſikaliſche 
Soirce, Sonntag findet Empfang an Bord des Dampfers „Stoſch“ ſtatt. 

Berlin, 13. Febr. Die Poſt von dem am 2. Januar aus Sydney 
abgegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Salier“ iſt in Brindiſi eingetroffen 
und gelangt für Berlin vorausſichtlich am 15. Vormittags zur Ausgabe. 

achen, 13. Februar. Das Königliche Eiſenbahnbetriebsamt giebt 
bekannt, daß die Betriebsſtörungen beſeitigt ſind und der Bahnbetrieb in 
vollem Umfange morgen wieder aufgenommen wird. 

Hamburg, 13. Februar. Der Poſtdampfer „Rhaetia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork kommend, 
heute früh 1 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

Bremen, 12. Febr. Der Schnelldampfer „Elbe“, Capt. R. Sander, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 2. Februar von 
Bremen und am 4. Februar von Southampton abgegangen war, iſt heute 
11 Uhr Vormittags wohlbehalten in Newyork angekommen. 


Handels-Zeitung. 


® Kaffoo-Termingesohäft. Das Aeltesten-Collegium der Berliner 
Kaufmannschaft hat an den Minister für Handel und Gewerbe eine 
längere Darlegung gerichtet, durch welche es die Anfrage des Ministers, 
ob ein Bedürfniss zur Einführung des Terminhandels in Kaffee an 
deutschen Börsen anerkannt wird, beantwortet. Das Aeltesten-Collegium 
führt dabei u. A. Folgendes aus: Die Frage, ob ein Bedürfniss zur 
Einführung des Terminhandels in Kaffee an deutschen Börsen anerkannt 
wird, haben wir, ebenso wie es die Interessenten gethan haben, mit 
Rücksicht auf [die factische Sachlage nur in Beziehung auf den Platz 
Hamburg zur Erörterung gezogen, denn die Einführung eines Termin- 
handels in Kaffee an anderen deutschen Plätzen dürfte der Wahrschein- 
lichkeit entbehren. Dabei haben wir aber in Uebereinstimmung mit 
den Interessenten anerkennen müssen, dass Hamburg, wollte es seine 
Bedeutung als Welthandelsplatz nicht erheblich schwächen lassen. gar 
nicht anders konnte, als den Terminhandel in Kaffee, nachdem New- 
York und Havre ihn etablirt hatten und Antwerpen ihn einzuführen 
im Begriff stand, auch bei sich einzuführen. Anlanzend die weitere 
Frage, welche Vortheile oder Nachtlieile die Einführung des Kaffee- 
terminhandels im Gefolge gehabt hat, bezw. welche Vortheile oder 
Nachtheile von derselben insbesondere auch für den Loco-Kaffee zu er- 
warten sind, so müssen wir der Ansicht der befragten: Interessenten- 
kreise beipflichten, dass durch den Terminhandel in Kaffee die ohnehin 
natürlichen und unabwendbaren Schwankungen im Preise des Artikels 
grösser, häufiger wiederkehrend und rapider geworden sind, als sie vor 
Einführung des Terminhandels zu sein pflegten, und dass dadurch der 
Loco-Handel in Kaffee nachtheilig beeinflusst worden ist. 


Anziehen des Geldprelses in London. Der Econ. schreibt: 
Die Notirung für Dreimonatswechsel ist um ½ pCt. gestiegen und eine 
noch entschiedenere Steigerung hat sich in den Notirungen für Darlehen 
auf kurze Zeit vollzogen. Dies ist, wie der Bankausweis deutlich zeigt, 
der Verminderung der flottirenden Capitalien des offenen Marktes zu- 
zuschreiben indem sich die Privatdepositen um rund 2½ Millionen ver- 
ringerten. Die letztere Thatsache ist zwei Ursachen zuzuschreiben, 
nämlich der Einsammlung der Steuern und dem Umstande, dass eine 
weitere Million Schatzscheine auf den Markt gebracht wurden. Die 
erstere Ursache wird bis gegen Ende dieses Quartals wirken, und 
gleichzeitig ist es wahrscheinlich, dass der Schatzkanzler demnächst 
weitere zwei Millionen dem Markt entlehnen wird. 


„ Warsohau-Wiener Eisenbahn. Die belgischen Actionäre der 
Warschau-Wiener Eisenbahn beabsichtigen nach einem Brüsseler Tele- 


Bun der „B. B.-Zig.“ in der demnächstigen General-Versammlung' 


ie Vertheilung von 13 Rubel Dividende zu fordern statt 12 Rubel, 
welche der Verwaltungsrath zu vertheilen Willens sein soll, 


„Güterverkehr auf den russischen Eisenbahnen. In einer jüngst 
stattgehabten Versammlung der Russischen Eisenbahnchefs ist man, 
nach einer Meldung der „B. B.-Z.“, zur Festsetzung folgender, für den 
Güterverkehr auf den Russischen Bahnen wichtiger Maassregeln ge- 
langt: 1) Der Güterverkehr geht an Sonn- und Festtagen ungestört 
fort. 2) Die Ein- und Auslieferung der Eisenbahnwaggons auf den 
Sammelstationen wird an den acht hohen russischen Festtagen unter- 
rochen und dann nur in ganz aussergewöhnlichen Fällen erlaubt. 
3) Die Ladefrist wird an Sonntagen auf & Stunden beschränkt. Diese 
Bestimmungen liegen dem Ministerium jetzt zur Genehmigung vor. 


* Proise für Zwirne und Nähfaden. Die deutschen Zwirnereien und 
Nähfadenfabriken zeigen durch Rundschreiben an, dass sie am 1. d.M. 
eine Preiserhöhung haben eintreten lassen. 


„Amerikanische Insolvenzen. Aus den Verein. Staaten werden 
dem „B. T.“ folgende Insolvenzen gemeldet: J. J. Burns & Co., Eisen- 
bahn-Unternehmer in Battle Creek, Mich., die Passiva sollen sich auf 
ca. 1000000 Doll. belaufen; Charles Meyer, einer der ältesten Manu- 
facturwaaren-Händler in Oxford, Miss.; J. W. Gale & Co, Manufactur- 
waaren-Händler in Toronto, Ont., Passiva ca. 250 000 Doll.; die „Wi- 
nona Harvester Works“ in Winona, Minn., eingezahltes Capital 
280 000 Doll., Passiva ca. 250 000 Doll. 


Ausweise. 

W. T. B. Die Einnahmen der Warsohau-Wiener Eisenbahn-Ge- 
sellsohaft betrugen im Januar er. 74500 Rubel mehr als in demselben 
Monat des Vorjahres. 

W. T. B. Die Einnahmen der Warsohau-Bromberger Eisenbahn 
betrugen im Januar er. 4900 Rubel weniger als in demselben Monat 
des Vorjahres. 


Concurs- Eröffnungen. 

F. Ferman Nachf. in Berlin. — Johann Krieger, Stationswirth, und 
Ehefrau in Buchsweiler. — Korbmacher und Händler Johann Ros- 
kothen jr. in Duisburg. — Schneidermeister Friedrich Bieber in Halle a. 8. 
— Kaufmann C. Schumm in Rostock. 

Schlesien: Firma Ludwig Grandke in Hirschberg. Verwalter: 
Kaufmann Emil Cassel. Anmeldefrist: 20. März. 

Eintragun en in das Handelsregister. 

ngemeldet: E. Krug hier, Inhaber Eugen Krug. — Eduard 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Vo- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


citun 


agen dreimal erſcheint. 


zweimal, an den übrigen 


g. 


Görsch in Gottesberg. — Die Firma Gustav Sauer in Bunzlau hat in 
Löwenberg eine Zweigniederlassung errichtet. — F. Firl & C. Adler in 
Deutmannsdorf, Kreis Löwenberg. — Robert Luft in Sprottau. — 
Karoline Ecke in Ujest. 


Gelöscht: Paul Forelle hier. — C. W. Antelmann in Görlitz. — 


Josef Ecke, Siegfried Breitkopf, beide in Ujest. — C. August Schenk’s - 


Nachfolger Otto Kern in Jauer. — Bertha Frey in Jast bei Myslowitz, 


Breslau. Wasseratin . 
13. Febr. O.-P. 4 m 90 cm. M.-P. 3 m 86 cm. 7 — m 2 em. 
14. Febr. O.-P. 4 m 89 cm. M.-P. 3 m 76 cm. U.-P. — m 2cm. 
Eisstand. 


Marktberichte. 

* Breslau. 14. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert, 

Weizen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm schles. 
weisser 16,40 —17.70— 18.30 Mk., gelber 16,80--17,50—18,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 14,60—14.90 bis 
15,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 
14.00—16.00 Mark. 

Hafer unverändert, per 100 Klgr. 13,10—13.30— 13.70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13.50 — 14.00 — 14,50 Mk. 

Erbsen schwache Zufuhr, per 100 Kilogramm 13,00—14,00 —16,00 
Mark, Vietoria 15.00—16.00—18.00 Mark 

Bohnen in matter Stigpnung, per 100 Klgr. 18.00—18,50—19.00 M. 

Luvinen gut 4 per 100 Klgr. gelbe 7.20—8,20—10,00 Mk., 
blaue 7.007 40—8.50 Mark. 5 

Wicken gut gefragt, per 100 Klgr. 12.50 — 13,50 — 14,00 Mark. 

Oelsaaten matter. 

Schlaglein mehr beachtet. e 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat . 20, 5 19 50 18 — 
Wimerraps 27 60 207 60 26 — 
Winterrübsen .. 27 — 26 — 24 — 
Sommerrübsen.... 27 — 26 — BU RE 
Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,25—15,75 


M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 
bis 17 M., fremder 14.50 —15,50 Mark. 

Kleesamen schwach gefragt, rother ruhig, 30—40 50 —57 Mk., 
weisser matt, 30—35—45—6b5 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest. 24—26—2S—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75— 26,90 Mk.. Hausbacken 22,50— 22,75 Mk., Roggen-Fnttermehl 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 850—9,20 Mark. . 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4.00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. 


Hamburg, 13. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 19½ Br., 191/, Gd., per Februar- 
März 19½ Br., 19¼ Gd., per Mürz-April 19%/, Br., 19½ Gd., per April- 
Maij205/; Br., 20½ Gd., per Mai-Juni 21 Br., 20 Gd., Juni-Juli 21½ Br., 
210) 64. Juli-Angust 22 Br., 21½ Gd. — Tendenz: — 

W. T. B. London, 13. Februar. 
gute Betheiligung. 

Löwen 1. Sehl., 13. Februar. [Marktbericht von 3. Gross.] 
Bei nur wiederum sehr kleiner Marktzufuhr verkehrte der heutige 
Markt anregungslos in lustloser Stimmung ohne jegliche Preisbeein- 
Nussung. Bezahlt wurde per 100 Kilogr. Netto: Gelbweizen 17,20 bis 
17,60 Mark, Roggen 14,80—15,20 Mark, Gerste 13,20—14,50 Mark, Hafer 
12,60 bis 13,20 M., Erbsen 13—15 Mark, Wicken 13—14,50 Mark, gelbe 
Lupinen 8—9,70 Mark, Roggenfutter bis 10 M., Weizenschale bis 9 M., 
Rothklee per 50 Klgr. in seidefreier Waare bis 60 M. Andere Säme- 
reien fehlten vollständig. 


Chemnitz, 13. Feb. [Wochenbericht von Berthold Sachs.] 
Wetter: Schnee. Schön. Trotz höherer Notirungen von auswärtigen 
Plätzen verlief das Geschäft an unserer heutigen Wochenbörse sehr 
still. Ich notire: Weizen, russ., weiss und roth, 194-208 Mark, do. 
sächs., gelb und weiss, alt und neu, 185-200 M., Roggen, preuss., 
160—185 M., do. hiesiger 153—158 M., do. fremder (russischer) 158 bis 
160 Mark, Gerste, Brauwaare, hiesige 150—163 Mark, do. böhmische 
162—185 M., do. Mahl- und Futterwaare — M., Hafer 148—153-Mark, 
Mais, rumänischer 138—142 M., do. Cinquantin, alt und neu, 145 bis 
155 Mark, Erbsen, Kochwaare 160—190 Mark, do. Mahl- und Futter- 
waare 135—140 Mark. Alles pro 1000 Kilogramm netto. — Weizen- 
mehl Nr. 00: 28,50 M., Nr. O: 27,00 M., Nr. I: 25,00 M., Roggenmehl 
Nr. O: 25,00 M., Nr. I: 23,00 M. Alles pro 100 KIgr. netto. — Spiritus 
loco pro 10000 Literprocent mit 70 Mark Consumsteuer 34,70 M., mit 
50 Mark Consumsteuer 54.10 M. 


Posen, 13. Febr. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne, 
Getreide- und Producten-Bericht.] Das Angebot sämmtlicher 
Cerealien wur am heutigen Wochenmarkte stark. Roggen in feiner 
Waare begegnete einiger Frage zu gut behaupteten Preisen, geringere 
Sorten konnten jedoch nur zu billigeren Preisen Unterkommen finden. 
Weizen, Gerste und Hafer wurden zn unveränderten Preisen gehandelt. 
Laut Ermittelung der Marktcommission wurden per 100 KIgr. folgende 
Preise notirt: Weizen 18,20 —17,50—16,40 M., Roggen 14,20—13,70 bis 
13.40 M., Gerste 14,00—12,00—11,40 M., Hafer 13,40—12,50—12,00 M., 
Erbsen (Futterwaare) 13,00 12,50 — 12,20 M., Kartoffeln 3,0 —. 2,80 M., 
Wicken 13,00—12,20—11,80 M. 


schles. 16,50 


[Wollauction.] Preise fest, 


Berlin. 13. Februar. [Producten- Bericht.] Weizen loco 
behauptet, Termine höher. — Roggen loco kleines Geschäft, Termine 
besser. — Hafer loco etwas fester, Termine besser, — Mais fest. — 


Roggenmehl fester. — Rüböl schwach. — Spiritus wenig verändert. 

Weizen loco 17&—196 M. pro 1000 Kilo nach Qualität getordert, 
April-Mai 194¼½ —194½¼ —195 Mark bez., Mai-Juni 195%, —195,—1954, 
Mark bez., Juni-Juli 1961/,—196 - 196 ½ M. bez., September-October 190 
bis 189¼ —190¾ M. bez. — Roggen loco 146 156 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel inländ. 150 M., gut inländ. 151 — 152½ M., 
fein. inländ. 154 M. ab Bahn bez., April-Mai, Mai-Juni und Juni-quli 
153½ — 153¼ M. bez., September-October 154½ 154% M. bez. — Mais 
loco 128 140 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 122 M. 
September-October 123 M. — Gerste loco 125 —198 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 133 — 160 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 137—-142 M., mittel und 
gut schlesischer 137—143 M., pommerscher, uckermärk, und mecklen- 
burger 138—143 M., fein preuss., schles. und pommerscher 149—155 M. 
ab Bahn bez., April-Mai 138—1384, M. bez., Mai-Juni 138—138!/, M. 
bez., Juni-Juli 138—138¼ Mark bez. — Erbsen. Kochwaare, 155—200 
Mark per 1000 Kilo, Kutterwaare 135-150 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75. — 24,50 M., Nr. O: 
23,00 — 22,00 M., Roggenmehl Nr. O: 23,00—22,00 M., Nr. 0 u. 1: 21,50 
bis 20,50 M. bez., Februar u. Februar-März 21,35--21,40 M. bez., April- 
Mai 21,40—21,45 Mark bez., Juni-Juli 21,55—21,60 M. bez. — Rüböl 
loco ohne Fass 58,2 M. bez., April-Mai 57,9 37,7 M. bez, f- Juni 
57,1—57 M. bez., September-Oetober 56,1 M. bez. 

Petroleum loco 23,6 M. 

Er unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne ass 
53,1 Mark ben., Februar und Februar-März 52,1 Mark bez., Aprit-Mai 


52,6--52,7—52,6 M. bez., Mai-Juni 53—53,1—53 M. bes., Juni-Juli 536 


ER 


a 
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bis var 9 bez., Juli-August 54,1—54,2 M. bez., August-September 
54,7 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 33,8 Mark bez., Februar und Februar-März 32,7 Mark bez., April- 
Mai 33,1—33,3—33,2 M. bez., Mai-Juni 33,5—33,7—33,6 M. bez., Juni- 
Juli 34,1—34,3 —34,2 Mark bez., Juli-August 34,8 M. bez., August-Sep- 
tember 35,2—35,3—35,2 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26,25 M., April-Mai 25,75 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 26,00 M., April-Mai 25,75 K 


* N 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 13. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nach- 
trag) Türkenloose 48. 50% Br türk. Obligationen 40. 50, 
Banque ottomane 535, —. Banque de Paris 895, —. Banque d’escompte 
538, 75. Credit foncier 1361, 25. Credit mobilier 436. 25. Panama- 
Kanal-Actien 65,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 65, —. Rio Tinto 
506, 25. Suezkanal-Actien 2227, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123½ Wechsel auf London kurz 25, 31½. 30% Rente 83, 62½. 4% 
nnifle. aus 433,75. 4% Spanier äussere Anleihe 75. Meridiona)- 

’ 


Actien 773, 75. Cheques auf London 25. 33½. Behauptet. 

Paris, 13. Februar. Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 83, 66. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95.65. 4proc. Ungar. Gold- 
rente —, Türken 1865 15, 70. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 75, 34. Neue Egypter 434. 68. Banque ottomane 535, 62. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 511.25. Panama 63, 75. Behauptet. 

London, 13.Febr. [Schluss-"Course.] Nachtrag.) 4procent. 
3 74/8. 50% priv. Egypter 103, —. 4% unit. Egypter 85¼. 
30% garant. Egypter 102¼. Convertirte Mexikaner 395%. 60% consof. 
Mexikaner 931/,. Ottomanbank 11½. Suezactien 88. Canada Pacific 
53½. Englische 2¾% Consols 99. Silber —. Platzdiscont 23/499. 
¼ / egypt. Tributaniehen 86. De Beers Actien neue 17. Fest. 

Londen, 13. Februar, Nachmittag 6 Uhr 5 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2¾ % Consols 99½6. Convert. Türken 153),. 
1873er Russen 10i%,. Italiener 94!/,. 4% ungar. Golärente 84. 0 
unific. Egypter 85%. Ottomanbank 11¼ . Silber 42%. 6% consol. 
mexican. Anleihe 935% . De Beers-Actien —. 

London, 13. Febr. Aus der Bank flossen heute 145000 Pfd. Sterl. 
nach Südamerika. 

London, 13. Februar. In die Bank flossen heute 10000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 13. Febr., Abends. [Effecten-Socıetät.] 
Schluss.) Credit-Actien 261!/,. Franzosen 213. Lombarden —, —. 

alizier 173½. Egypter 86. 20. 4% Ungar. Goldrente 85, 30. 1880er 
Russen 88, 90. Gotthardbahn 136. 40. Disconto-Commandit 236, 20. 
Duxer —. Laurahütte —. —. Dresdener Bank 159, 80. 30% portug. 
Anleihe —. 4% griech. Monopol-Anleihe —. Behauptet. 

Frankfurt a. M., 13. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 457. Pariser Wechsel 

, 85. Wiener Wechsel 168, 85. Reichsanleihe 109, 05. Oesterr. 
Silberrente 70, 75. Oest. Papierrenie 69, 90. 5%, Papierrente 83, —. 
4% Goldrente 93, 70. 1860er Loose 119. 90. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 30. Ungar. Staatsioose —, —. Italiener 
96, —. 1880er Russen 88, 90. II. Orient-Anleihe 66. 30. III. Orient- 
Anleihe 65, 70. 4% Spanier 75. —. Unific. Egypter 86, — Conv. 
Türken 15, 30. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 30. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 84, 70. Serb. Tabaks- 
rente 85, 20. 50% amort. Rumänen 96, 20. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 70. Böhmische Westbahn —. Central-Pacific 111, 60. 
Franzosen 212¾. Galizier 173. Gotthardbahn 136. —. Hessische 


— 


* 


Ludwigsbahn 109, 90. Lombarden 84%. Lübeck-Büchener 171, 50. 
Nordwestbahn 153, 40. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 80. Credit- 
Actien 2601/,. Darmstädter Bank 173, 60. Mitteld. Creditbank 115, 30. 
Reichsbank 132, 80. Disconto-Commandit 235, 30. Dresdener Bank 
158, 70. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorffsche Guano-Werke) 124, --, 
40/, griechische Monopol-Anleihe 77, 70. * Portugiesen 98. 10. 
Siemens Glasindustrie 160, — Ludwig Wesel Actien- Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation —. —. Ruhig. 

Privatdiscont 12, 50 

Nach Schluss der Börse: Oreditactien 2607/,. 
Galizier 173%. Lombarden 84½. 
236, —. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 13. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 109. Silberrente 70½. Oesterr. Goldrente 94½. Ungar. 
1% Goldrente 85%. 1860er Loose 121. Italienische Rente 96½. 
Credit-Actien 261½. Franzosen 532. Lombarden 210½. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 874/,. 1883er Russen 1108: 188&er Russen 973/,. 
II. Orient- Anleihe 64¼.“ III. Orient-Anleihe 63%,. Berliner Handels. 
gesellschafts-Antheile 182. Deutsche Bank 172½. 
236. H. Commerz-Bank 134%,. Nationalbank für 
Nordd. Bank 178. Gotthardbahn 136. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
17134. Marienb.-Mlawka 81¾. Mecklenburger Fr.-Fr. 1497/,. Ostor. 
Südbahn 104. Unterelbische Pr.-A. 1011/,. urahütte 147½. Nordd. 
Jute-Spinnerei 155. A.-C. Guano-Werke 126%,. Privatdiscont 1/80. 
Hamburger Packetf.-Actien 149. Dyn.-Trast.-Actien 95. Befestigt. 

Amsterdam. 13. Februar, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 68%, do. Februar - August 
verzl. 69. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69½, do. April- 
October verzl. —. Oesterr. Goldrente —, — 40% ungar. Golärente 
84½. 5% Russen von 1877 101½. Russ. grosse Eisenbahnen 12015. 
do. 4. Orient-Anleihe 62½, do. II. Orient-Anleihe 62%. Conv. Türken 
15½. 5¼½% holländ. Anleihe 102½. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 105%. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114. 
Marknoten 59. 20. Russische Zolleoupons 191¾. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg. 13. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 94,50, 
russ, II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanleihe 98%,, do. Anleihe 
von 1884 149, do. Bank für auswärtigen Handel 220, Petersburger Dis- 
conto-Bank 615, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 


Franzosen 212%. 


Dise.-Commandit 
Deutschland 149. 


Bank 475, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 141½, Grosse russ. 
Eisenbahn 235, Kurs-Kiew-Actien 349. 
Newyork. 13. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 


Wechsel auf Berlin 95¼. Wechsel aut London 4, 86. 
%, 89. Wechsel auf Paris 5, 20%. 4% fund. Anleihe 1877 1283). 
Erie-Bahn 289),. Newyork-Centralb. 109 ½. Ohicago-North-Western-Bahn 
105%. Central-Pacifie-Bahn — Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans 99%ıg. Raff. Petroleum 70 Abel Test in Newyork 
7, 10. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, —. Rohes 
Petroleum Pipe line Certificats 89%,. Mehl 3, 40. Rother 
Winterweizen loco 98¼½. Weizen per Februar 96%,, per März 973],. 
per Mai 100%/,. Mais (old mixed) 45. Zucker (Fair refining musco- 
vados) #3/,,. Kaffee Rio 17¾8. Schmalz loco 7, —. Rothe & Brothers 
7. 30. Kupfer 16, 65. Getreidefracht 4 

Liverpool. 13. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimnort 25 000 B. 

Liverpool, 13. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speenlation und Export 500 B. Ruhig. 


Cable transfers 


Egypter 86, 10. Disc.-Commandit 5 


— rr 9 * 
ril-Mai 5 Juli 
W — — Mai-Juni 6 ½, Juni-Juli 
len, 13. Weinen per Frühjahr 
7, 73 @d., 7, 78 Br. „ger Herbst 7,88 Ga., 7, 08 Br. per Früh. 
iahr 6, 10 G4., 6, 18 Br., per Mai-Juui 6, 23 Gd. 6, 27 Br. Mais per Mai. 


Juni 5, 37 Gd., 5, 42 Br., per Juh-Au 5, 80 G4. 5, 55 Br 
Hafer per Frühjahr 5,75 Gd.. 5, 80 Br. per Mai-Juni 5, 85 da., 5. 90 Br 
Pest, 13. Febr., Vorm. 11 r roducten markt.] Weizen loco 


fester, per Frühjahr 7, 39 Gd., 7, 40 Br., per Herbst 7, 57 Gd. 7.58 Br 
Hafer per Frühjahr 5, 30 Gd., 5, 32 Br. Mai [ai-Jumi 3. 06 Gd., 
5. 08 en Weta a 5 r. Mais per Mai-Juni 5. 06 Gd., 


Paris. 13. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge, per Februar 25, 90, per März 26, 25, per März-Juni 26. 60, ver 
Mai-August 26, 75. Hehl matt, per Februar 57. 75. per März 
58, 25, per März. Juni 58, 90, per Mai-August 59. 25, Rüböl ruhig, 
3 Februar 74, 50, per Mürz 74. 25. per Mai-August 69. 25, per Septbr.- 
echr. 60, 75. Spiritus ruhig, per Februar 39, 50, per März 40, 00 
per März-April 40, 1 per 1 41, 75. 282 
London. 13. Februar. An der Küste 2 Weizenladungen an 5 
— Wetter: Schneefall. - 5 en 
London, 13. Febr. Chili-Kupfer 77%, pr. 3 Monat nominell. 
Leith, 13. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen fester, Gerste 
sehr matt, eher billiger, Mehl unverändert. 
Amsterdam. 13. Februar, Nachm. Bancazinn 574,, 
Antwerpen, 13. Februar. Nachm. 5 Uhr 40 Min. — 
markt.] (Schſussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 17½ bez., 17%, Br., 
I 174g Br., per März 16% Br., per Septbr.-Deebr. 17 Br. 
igend. 
Hamburg., 13. Febr. Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 55 Br., 6, 45 Gd., pr. März 6, 50 Br. — Wetter: Kälte, 
Bremen, 13. Februar. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white loco 6, 45 bez, 


Meteorologische Beobachtungen auf der künigl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 13., 14. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr 
Luftwärme (C.) — 6.4 — 74 — 1103 
Luftdruck bei 0° (mm) 753,9 7545 749.6 
Dunstdruck (mm) .... 1.8 1.8 1,7 
Dunstsättigung (pCt.) 63 69 89 
Wind (0-6) NW. 1. still. 80. 2. 
Wetter RES, bewölkt. bedeckt. heiter. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh .-- 
Gestern Nachmittag und Abend zuweilen Schneeflocken. 


. 


Nachdem unſere 


2 Hartguß Wellen⸗Noſtſtäbe 2 


nunmehr ſeit 3 Jahren ſich auf das Vorzüglichſte bewährt haben, empfehlen 
wir dieſelben allen Beſitzern von Feuerun anlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Feuerung. 


Hunderte von Zeugniſſen von Behörden, Zuderfabrifen und ſonſtigen 
Juduſtrien. Proſpecte gratis. n ſonſtig 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Dampfkeſſelfabrit. 


Cours zettel der Berliner Börse vom 13. Februar 1889. 


— 
Gold. Silber und Banknoten. Z£. 155 Go nr ar. 2 — Cours Div. Div. Zins- Cours 
] LN ER N: | [erm] vom 12. | vom 12 8 _ erm] vom 12. | vom | 11387. 1888. Term vom 12. . vm 12. 
vom 12. | vom 18. Serb. amort. Rente 5 ½ ½ 84.60 02G | 85:25 da JOperschles. .. 104.50 8 — — Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 1 44,75 bz | 48,10 b 
30 Fres-Btücke.....mmmeeeenennn TE ee A EEE — a Pos. Provinz.-Bank | 51, | $% ns & _ Is e 
Imperials . 16.25 ba Türkische Anleihe von 18651 ½ ½% 15.50 528 15,40 b dto. Hi» 104.50 8 104,20 @ Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 — 11 122,5 ebz@ 121.80 bag 
Engi ä u dto. dto. von 188805 15 1 81,50 ba | 80,90 ba dto. 1873 1 104, G — — dto. Centr.-Bod. 400% 3, | — 142.25 € 142,25 ba 
Oskar Noten 100 FL j 168.95 bz Ungarische Golärente .....|4 h 735.60 b 85.40 ba dto. 1874 4 1 164.50 8 —— dto. Hyp.-V.-A. 25% 725 | — 1 14,50 G 114.75 G 
Oesterr. Silb.-Cou (einlösb. Berlin) see — dto. Eisenbahn-Anl. 1889141/,| ½ 1% 98.50 b | 98,50 b dto. Em. von 1879 4½ !/; ½ 108.60 ba 1108.50 bl dto. Hypth.- Act.-B.| 6 — m 124,25 ba 113445 ba 
Russ. Noten 100 K. ; 218.20 b 1315.70 5 dto. Papierrente .......- 5 1% ½ 79,30 b | 19,20 bB dto. dto. 1880.4 ½ ½ 104% & 105.00 B dto. immob.-Act-B.| 7 |— | Ah see G 004.50 eng 
Russ. ZolleouponB....................|32470 b 32480 526 3 Loose, Rechte-Oder-Ufer-Bahn 4 14 1 —— — — Reichsbank 6% — U 1, 122.0 ba ko — 
Deutsche Fonds. Bad. Präm.-Anleihe von 1867|4 | ½ % |145.60 b 44.50 ba dto. dto. Serie HU n la | — — _— Russ. B. f. ausw. H)0 | — 1 89.80 bs 770 48 
= Bee 1 — 4, ie 14606 bs 144.99 ba Rheinische III. von 58 u. 80 |! ½ 104,90 ba 104.30 8 — — —— — — — —— — N — 
Ze. Term TE Braunschw. 20 Thlr-woose.|— | — ite va 10800 ba | Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. | \weimarische Bank.|0 | — 17,0. bB 11430 b 
— | bee — E Lan 12 6 Bukarester Loose SE —| — | 50.00 50.0 B Gottba nee ee Fee 4 1 7½ 104.20 bag 1104.10 v 0 m — 
Deutsche Reichs-Anleihe .. 1 14 0109.90 17 — Cöln-Mindener Präm.-A.-8..|3 1 1014 % 6 14.0 ba Italienische Eisenbahnen 43 1 17 925 bas | 59,25 bz Be d Industrie-Gesellscharten. 0 
dto. dto. dto. ..81/g| vsch.1103.80 0 K 108,0 ba Dessauer St.-Präm.-Anl. . 3 ½ 4, 113650 6 136.5 6 [Dux-Bodenbach .... .5 Ih % 89. G 88,00 @ 0 en das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
Preuss. Consolß ..........-- 4 a bf 108.90 bz Finnl. 10 Thir.-Loose ......|—| 52.50 bs 51.06 B Dur- Frag 9 2 . % | Ar ½% 108,10 b Y schliessenden Gesellscha en verstehen sich die Dividenden 
ee Eu 10 110 104.40 bzG 104,50 er Goth. Grunder-Präm.-Pfdb.3½ ! ½ 112.00 b 110.90 ba Elisabeth. Westbahn frei. 4 | 1, 170 103.40 zB 80 K „„ Pre 188788 und 1888/59 u 
dto. Staats-Anleihe ..... 21 10 17 104.10 2 104.20 6 dto. dtc. 11./31| ½ 5 1109,00 b 109.00 6 JGaliz. Carl-Ludwigsbahn . 4½ 1 ½ | 8175 ba 5 bz 3 4% Ausnahmen überall speciell! augegenen 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ % ?/z 101.30 101,60 bz Hamburger 50 Thir.-Loose.|s "| % 144% B 44.0 bz Kaiser Ferdinand Nordbahnfs 1 1/1 100,00 G 6 Allg. Elektr. (Edison); 7 | — | 1 18% ba 1182.00 0 
Berliner Stadt-Obligation 4 „sch. 105.20 1zG [105,10 B Kurhessische 40 Thir.-Loosel —| — 1323.00 bz 23.00 8 Kaschau-Oderberg......-.- 5 | ½ | 8720 26 bis Archimedes ........ 10 — 1, 154.00 6 133,2 8 
do. dio dio. 4 ½ 1 ½% 10590 G 102.90 B Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ 14 140.5 bs 240.25 bs dio.  Gold-Prioritäten.|5 n 1, 1102.75 @ 5 6 jBeri.grossePferdeb.| 12 | — | 1 268,00 bz |266,90 ba 
Breslauer Stadt-Anleihe ...j4 1 7010.40 6% [105,25 8 Mailänder 10 Lire-Looge...|—| — | 19.25 b 19,40 bz Kronprinz Rudolf 14 0 79.40 8 5 bs Berl, Backbrauerei.|, 5 | —.. | Me ‚11800 .be. n 
P ogensche neue Pfandbr... — 11 1 102.50 6 102,50 G Meining. Prämien-Pfandbr.|& | ½ 25.70 b 129.0 B Lemb.-Czernow. 100% Steuer! | 4541| 69,50 8 50 B Berl. Charl. Bau....| 0 | — 1a 135,70 bz —.— bz 
0. dto. u Sa] 1% 101.0 6 101,80 'bz dio. 1 FL-Loose..... — — 1270 % | 17.506 dio. 410. steuerfrei! 1 ½11 75. B 50 Bismarckhütte...... 2 158.50 G 30 bs 
T 1 1 da 10. B ſoesterr. (Credit) von 1868. — — 322, b? — — Mährisch- Schlesische fr. — 1050 b % ochum. Gussstahl.( 9 | — a a — 
dto. do. dto. 2 N dto. Loose von 1860. J 1½ ½ 120% bz 119,50 abs Oest.-Franz. Staatsbahn alteſs 11 81.20 028 0 B 1 1 SZ 11 und — —— — 
. 1 5 dto. _dto. von 1864. —] — 422.75 b 22,00 b dito. dto. 1874 1% | 81.90 B u IE 
Schlesische = dto. 3 „ 70 ban 378 bh [Oldenburger 40 Thir.-loogels 1% 1870 b 18200 os dio. dio. (Goldt 1 10% 6 6 a0. „Siransenbahn. 1 115775 4 
Hamb. Btaats-Anleihe 2.8, fi uf 92,75 baB | 92,75 k Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855½ 14 1173,00 d 1400 b ſoesterr. Nordwestbahn.....|ö 1% | 0.00 ebzG 4 en Wagenbau-@.) 5 |— | Ma 76 d 90 ba 
Hamburger Rente von 187808 ½ 9 6 109.0 G 143% B Raab- Gratzer 15,4 10 1104.30 b [104.0 bz dto. Lit. B. Eibethalb. .|5 1% 1 38.30 @ 6 onnersmarekhütte.| 0 — | ½ | 79,50 bz 9,10 dag 
Süchsische Rente von 1876 | vach.| 35,20 f Rugs. Präm.-Anl. von 1864 % ½ 1; 179, 6 179,5 6 Reichenberg-Pardubita 5 [240] 88.90 6 8 Dortm. Un. St.-Pr. 21 — 184% bzG 103.0 650 
Deutsche Mypotheken-Certifleate. 5 dto. dro. von 1866. 11 1% 169,00 B 167,75 baB JSüdosterreich. ben ur Yı Ih —— —— — 3 2 — | he — — — bach 
b. Grunder.-Bank III. 12. 110,8%g| ½ ½ j101,70 ba 1101,75 b Schwedische 10 Thlr. Loose) — | — | — — 82,50 bz dio. to. Ob 1 bz an zlB5 | | 2 1244.00 tab 74.00 66. 
d a0. 1. 12. 11006% 2 % 10120 de |101.75 RG JTürkische 100 Fres.iwose .|ir.| — | 42.10 bs | 1.60 b dio. dto. (Goldjjt | 153] 97.00 0 727 eo B - mann 
dto, dto. V. 399 1 Ku 93.25 B 98.00 ba Ungarische Loose —| — [29840 b 238,75 bs Ungar. Noräostbahn ....... 5 1% Yo) 83,69 b bn ziesel. Cemen Baal ei — 1 1162, 
1 hek. IV.-VIIs | vsch.l111,25 G 11130 6 0 2 a b. 10. Goid-Pr.ls |, 1 103.2 ba da Görlitz. Eiseub.-Bed. IA 
Deutsche *. N 7 1 ½ 1103.10 ug 102.10 5 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Arg. osthahn 1. Em. 1 bahak | 839) ” — 1 1 3 
dto. dto. 1 ½ 0103.10 66 103.10 06 Div. Div.! Zins- Cours dto. II. Staats- gat. | ½ 100.75 8 bz ınan - 
25 b 5 ; 3 5 Inowrazl. Steins. 0 I] — 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 1 3 103.25 628 103.25 ba 1387 1888. Term] vom 12. | vom 13. [Brest-Graſe no 5 % | 975 B bz Kramsta Schles. I. 6] — 
dto. dto. dto. 3½ Yı 1 99.25 b | 99,25 d Breslau- Warschau 1401 — | MM 1 6125 be 16075 o ACharkow-ASsoW.......... 5 % % | 99.20 va bag jKramsta Schles. E. 6 
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